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O b Sie es glauben 
oder nicht: Nicht 
selten haben diese 
Menschen mit 

ihrem Verhalten sogar Erfolg. 
Deshalb sollte Sie über diese 
Situationen nachdenken.

Es kann doch ruhig jeder wis
sen, dass Sie sich bei einer Re
zeptbelieferung vertan haben, 
schließlich haben Sie ja so
fort alles in die Wege gelei
tet, damit niemand zu Schaden 
kommt. Sie haben den Patien

ten benachrichtigt, das Arz
neimittel wieder ausgetauscht 
und sich entschuldigt. Sicher 
darf das nicht passieren. Doch 
wenn es passiert, kann es jeden 
von uns treffen. Daher ist es 
völlig unangebracht, wenn die 

Kolle gin Sie über die Klinge 
springen lässt, denken Sie. 
Was steckt eigentlich dahinter, 
wenn eine Kollegin über an
statt mit Ih nen spricht? Wenn 
sie versucht, einen guten Ein
druck zu hinterlassen und An
erkennung zu ernten, koste es 
was es wolle?

Grund Nr. 1: Karriere ma-
chen Stellt sich die Kollegin 
in ein besseres Licht als Sie, 
und macht sie das richtig ge
schickt, dann kann sie da
durch unter Umständen einen 
guten Eindruck bei der Apo
thekenleitung hinterlassen und 
als besonders motivierte Kol
legin gelten, die nur das Allge
meinwohl im Auge hat. Was 
das nichtgeschulte Auge nicht 
sieht: Andere werden ein
fach schlecht gemacht, um sel
ber besser da zu stehen. Wenn 
die anderen auch noch Schwä
che zeigen, ist der Kampf nicht 
nur eröffnet, sondern meist 
auch schnell gewonnen. Denn 
so angegriffen, nimmt man 
schnell eine Verteidigungshal
tung an. Versuchen Sie in ei
nem solchen Fall, alle Beteilig
ten an einen Tisch zu kriegen, 
so bald die erste Wut abgeklun
gen ist. Denn nichts wird von 
sich selber besser, man muss 
schon ausführlich darüber 
reden.

Die petzende Kollegin 
Kennen Sie diese Kollegen, die sich nicht trauen, Ihnen ihre Meinung ins 
Gesicht zu sagen, die aber jede Möglichkeit nutzen, um Sie bei Kollegen und 
beim Chef so richtig schlecht zu machen? 
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Grund Nr. 2: Gehässigkeit 
Es gibt Kollegen, die einem das 
Leben zum Alptraum machen, 
obwohl sie auf den ersten 
Blick selber gar nichts davon 
haben. Es kriegt der Chef nicht 
mit, und es kriegt kein Kunde 
mit, denken Sie? So einfach ist 
das nicht. Komplizierte Kolle
gen, die an sich selbst nichts 
Liebenswertes finden, den
ken natürlich auch, dass Sie 
sie nicht mögen. Hierzu brau
chen Sie noch nicht einmal 
aktiv beizutragen – diese Men
schen sind „naturknatschig“. 
Psychologen sind der Ansicht, 
dass diese Menschen in ihrer 
frühen Lebenszeit zu wenig 
Aufmerksamkeit von ihren El

tern bekommen haben und mit 
einem lebenslangen Manko an 
Selbstliebe herumlaufen. Das 
Blöde ist nur, dass Sie die Fol
gen eindeutig zu spüren be
kommen, obwohl Sie die Situ
ation nicht verursacht haben. 
Allein schon das Verständ
nis für diese Menschen kann 
Ihnen helfen, besser damit um
zugehen. Denn ändern werden 
Sie sie nicht.

Grund Nr. 3: Versteckte 
oder offene Aggressivität 
Für subtile Provokationen wer
den gerne solche Sätze genutzt 
wie: „Ach das kannst du wie
der nicht“, oder auch „Selbst 
Du wirst zugeben müssen, 

dass ....“ oder auch, zu einer 
Ihrer erledigten Aufgaben 
„Welcher Idiot hat denn das 
hier schon wieder verbockt?“. 
Andere gehen offener mit ihrer 
Aggression um und schreien 
Sie aus vollem Hals an. So an
gegriffen und zur Schau gestellt 
fällt es vielen nicht leicht, ruhig 
zu bleiben. Doch genau das ist 
der richtige Weg: Treten Sie 
ein Stück zurück und nehmen 
Sie eine Beobachterposition 
ein. Antworten Sie nicht gleich 
auf Vorwürfe oder Unterstel
lungen, sondern vertagen Sie 
die Antwort – auf den Nach
mittag, auf den Folgetag. Ver
teidigen Sie sich nicht, indem 
Sie sich um Kopf und Kragen 

reden, sondern stellen Sie Ihre 
Sicht der Dinge klar und sach
lich dar. Und vor allem: Gehen 
Sie mit gutem Beispiel voran 
und reden Sie grundsätzlich 
nur MIT und nicht ÜBER Ihre 
Kollegen. ■

Dr. Anna Laven, 
Apothekerin und 

Kommunikationstrainerin

GEZIELT INFORMIERT!
Wir haben unsere Webseite runderneuert und dabei Platz geschaffen  
für neue Rubriken, neue Features und ein neues Fortbildungsmodul.  
Tägliche News mit Neu igkeiten rund um die Bereiche Pharmazie, Gesundheit 
und Ernährung runden die Seite ab. Überzeugen Sie sich selbst!
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